
19. Juli 2016, 11.10 Uhr  

Schwerer Verkehrsunfall im Kreis 9 fordert ein Todesopfer -  

Am Samstagmorgen, 16. Juli 2016, kollidierten zwei Personenwagen auf der 

Birmensdorferstrasse frontal miteinander. Eine Fahrzeuglenkerin verstarb in der Nacht 

auf Dienstag im Spital. Die Stadtpolizei Zürich sucht Zeuginnen und Zeugen.  

Kurz nach 10.30 Uhr fuhr eine 82-jährige Lenkerin eines Personenwagens auf der 

Birmensdorferstrasse stadtauswärts und geriet, vor der Verzweigung mit der 

Albisriederstrasse, aus bislang ungeklärten Gründen auf die Gegenfahrbahn. Dabei 

kollidierte sie frontal mit einem entgegenkommenden Personenwagen, der von einem 23-

Jährigen gelenkt wurde. 

Beide Unfallbeteiligten mussten mit der Sanität ins Spital gebracht werden. Die Rentnerin 

erlitt so schwere Verletzungen, dass sie leider in der Nacht auf Dienstag, 19. Juli 2016, im 

Spital verstarb. Der 23-jährige Autolenker wurde mittelschwer verletzt. 

Spezialisten des Unfalltechnischen Dienstes der Stadtpolizei Zürich klären ab, wie es zum 

Unfall gekommen ist.  

Zeugenaufruf: Personen, welche Angaben zum Unfallhergang am Samstag, 16. Juli 2016, 

kurz nach 10.30 Uhr, vor der Verzweigung Birmensdorfer-/Albisriederstrasse (alte Waldegg) 

machen können werden gebeten, sich bei der Stadtpolizei Zürich, Tel. 0444 117 117, zu 

melden. 

Marion Engeler 

Stadtpolizei Zürich 

Mediendienst 

044 411 91 11  

 



 

 

  

Am eigentlichen Unfallort ist der Sender eher schattiert. 

 



 

 

 



 

Der Sender ist interessanterweise mit unter 10m Höhe sehr niedrig. 

 

 



 

Mit Biegung am Gelände ein Einfluss im Ausgang der Kurve möglich 

Die Strecke wird mit hoher Wahrscheinlichkeit von diesem Standort 

abgedeckt. 

 

 

 

 


